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Verbandszeitschrift Bewegung und Gesundheit

Erscheinung			   4 mal jährlich

Leserschaft			   BGB-Mitglieder und Bewegungsfachleute	
								      
Auflage				   1600

Sprache			   Deutsch

Heftformat			   210 x 297 mm (A4)

Seitenzahl			   24 / 28

Erscheinung 2024		  01/2024	 30. März 2024
					     02/2024	 30. Juni 2024
					     03/2024	 30. September 2024
					     04/2024	 30. Dezember 2024

Anzeigeschluss		  01/2024	 24. Februar 2024
					     02/2024	 24. Mai 2024
					     03/2024	 24. August 2024
					     04/2024	 24. November 2024

Jahresabonnement		  CHF 30.—

Einzelausgabe			   CHF 15.—

Redaktion		  	 Mariette Inderbitzin
					     redaktion@bgb-schweiz.ch

					     Inserate und Beilagen können von der 		
					     Chefredaktion abgelehnt werden.
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Bewegung und 
Gesundheit
Die Verbandszeitschrift für Bewegungsfachleute

Stadt – Land
So gross sind die  
Unterschiede im  
Bewegungsverhalten

Fitness-Guide
Übersicht und Vergleich  
der Qualitätslabel auf  
dem Markt

Expansion
BGB Schweiz erweitert 
seine Verbandstätigkeit  
in die Westschweiz  



Preise Inserate Verbandszeitschrift Bewegung und Gesundheit

Inserate Umschlagseite (Seite 2 / Seite 24/28 Rückseite)

1/1 Seite
176 x 263 mm
4-farbig CHF 860.— 

1/2 Seite
176 x 126 mm
4-farbig CHF 375.— 

1/4 Seite
176 x 57.5 mm
4-farbig CHF 225.– 

1/8 Seite
83 x 57.5 mm
4-farbig CHF 160.—

Inserate Innenheft

1/1 Seite
176 x 263 mm
4-farbig CHF 860.—

1/2 Seite
176 x 120 mm
4-farbig CHF 375.— 

3-spaltig
176 x bis max. 60 mm
4-farbig CHF 225.— 

2-spaltig
116 x bis max. 60 mm
86 x bis max. 70 mm
4-farbig CHF 200.— 

1-spaltig
56 x bis max. 70 mm
4-farbig CHF 160.— 

Wiederholungsrabatt
Auf alle Inserate bei  
einer Vorausbuchung:
5% 	 bei 2 Inseraten
10% 	 bei 3 Inseraten
15% 	 bei 4 Inseraten

Mitgliederrabatt
10 % für BGB-Mitglieder

Kombi-Paket
Sie wollen mehrere Werbe-
möglichkeiten nutzen? 
Gerne offerieren wir Ihnen 
ein Kombi-Paket. Anfragen 
unter: 
info@bgb-schweiz.ch

Wichtiger Hinweis für Ihr Inserat auf der 
Umschlagseite, resp. Innenheft:
Wir platzieren alle Inserate bestmöglichst 
nach Ihren Wünschen. Falls Ihr Inserat jedoch 
auf der gewünschten Seite keinen Platz hat, 
erlauben wir, dieses zu verschieben. 
Für einen fixen Inserateplatz verlangen wir 
einen Zuschlag von CHF 50.00.

Inhalt Texte 2, oder 3-spaltig.



Publi-Reportage Verbandszeitschrift Bewegung und Gesundheit

1/1 Seite
176 x 263 mm
4-farbig CHF 780.—

1/2 Seite
176 x 120 mm
4-farbig CHF 435.—

Spezial
Bei einer Vorausbuchung 
von vier 1/4 Inseraten 
erhalten Sie anstelle des 
Wiederholungsrabattes 
eine 1/2 Seite Publi-Repor-
tage gratis dazu.

Bei einer Vorausbuchung 
von vier 1/2 Inseraten 
erhalten Sie anstelle des 
Wiederholungsrabattes 
eine 1/1 Seite Publi-Repor-
tage gratis dazu.

Mitgliederrabatt
10 % für BGB-Mitglieder

Haben Sie ein Produkt oder eine Dienstleistung entwickelt, von der Sie vielen Menschen erzählen wollen? Dann packen Sie die 
Gelegenheit beim Schopf und berichten Sie mittels einer Publi-Reportage detailliert über ihre neuste Kreation. 

Publi-Reportage bestehend aus:
•	 Titel und Kurztext
•	 Text (ca. 1500 Zeichen inkl. Leerzeichen)
•	 Bild (Beispiel 86 x 45 mm)

Academy for 360° Functional Kinetic Coach 

Grundstrasse 10B, CH-8712 Stäfa

info@360-FKC.com, www.360-FKC.com

360° PAIN ACADEMY

Functional Kinetic Coach 

Ausbildung für Leistung, 

Fitness und Therapie 

Die Academy for 360° Functional Kinetic Coach bietet eine 
innovative Ausbildung basierend auf einem ganzheitlichen 
Ansatz unter Berücksichtigung aller leistungs-, gesund-
heits- und sinnesrelevanten Organsysteme in Bezug auf 
die Faszienkontinuität an.

Modell stehen
Im Alter von zehn Jahren begann er mit gymnastischen 
Übungen und auch mit einer Art Krafttraining. Als Teenager 
verfügte er bereits über einen derart athletischen Körper-
bau, dass er für Anatomiezeichnungen oder als Studienob-
jekt Modell stand. Er wandte sich vielerlei Sportarten der da-
maligen Zeit zu: Ringen, Schwingen, Tauchen sowie Boxen. 
Das Wissen über neue Trainingsmethoden wie Yoga und 
Zen-Meditation holte er sich aus Büchern. 

Gelegenheitsjobs
Zwischen 1912 und 1913 wandert er nach England aus. Nach 
eigenen Angaben sollen er und sein Bruder als Zirkusartis-
ten mit einer römischen Gladiatorennummer aufgetreten 
sein. Anderen Quellen zufolge war er als Profiboxer tätig und 
trainierte die Mitarbeiter von Scottland Yard in Selbstvertei-
digung. Ein Freund von Joseph Pilates, August Benker, er-
zählt eine andere Geschichte. Ihm zufolge versuchte der in-
zwischen 30-Jährige, eine Anstellung in einem Sanatorium 
zu finden, wurde aber aufgrund mangelnder Englisch- und 
Heilkenntnisse abgelehnt. Vermutlich schlug er sich deshalb 
mit diversen Gelegenheitsjobs durch. 

Auf der Isle of Man
Als 1914 der Erste Weltkrieg ausbrach, wurde Joseph Pilates 
wie alle in England wohnenden Deutschen in ein Gefange-
nenlager in Lancaster gebracht und ein Jahr später auf die 
Isle of Man verlegt. Die internierten Männer litten unter phy-
sischen Entbehrungen wie auch unter der Sinnlosigkeit des 
Gefängnisalltages. Joseph Pilates nutzte diesen Umstand 
und fing an, seine Mitinsassen zu trainieren. Der Grundstein 
seiner Methode, die er später Contrology nannte, war gelegt. 

Nicht belegt
Aus den offiziellen Dokumenten des Camps, welche die ers-
ten Pilates-Biografen Esperanza Aparicio Romero und Javier 
Pérez Pont studierten, ist jedoch kein Hinweis auf eine unter-
richtende sportliche Aktivität von Joseph Pilates herauszu-
lesen. Allerdings existiert ein Empfehlungsschreiben aus 
dem Jahr 1919 eines Kameraden («Twenty-one Department 
Heads, for Eight Thousand German Internees on the Isle of 

Man») welches auf das Training von Pilates verweist: «Unse-
rem lieben Kameraden, Herrn Pilates, Lehrer und Übungslei-
ter für Körperkultur, immer bereit […] äusserst uneigennützig 
in extrem nervenzerrüttenden viereinhalb Jahren […] dank 
seinem Training werden wir fit sein bis zum Ende, körperlich 
und geistig.» 

Weiter wird behauptet, diese Mitgefangenen hätten die gros-
se Grippepandemie von 1918 dank ihrer guten körperlichen 
Konstitution überlebt. In den Lagerzeitungen ist zudem über 
rege Boxaktivitäten zu lesen. Um Zeit totzuschlagen, stellten 
die Männer ihre Kräfte im Ring unter Beweis. Pilates Name 
wird in diesem Zusammenhang als Ringrichter genannt. 

Eigene Boxschule 
Am Ende des Ersten Weltkriegs kehrte er nach Deutschland 
zurück. Er betrieb in Gelsenkirchen eine Boxschule und stieg 
selber in den Ring. Der Durchbruch als Athlet wollte ihm aber 
nicht gelingen, unter anderem weil politische Grabenkämpfe 
unter den Verbänden dafür sorgten, dass er und sein Bru-
der vom VDF lebenslang disqualifiziert wurden. Abseits der 
Arena beschäftigte sich Pilates mit dem Training für rheuma-
tische Patienten. In dieser Zeit soll er erste Geräte entwickelt 
haben. «Ich dachte mir, warum soll ich meine Kraft nutzen? 
Also baute ich eine Maschine, die das für mich machte», er-
zählte er in einem Interview. 1923 meldete er seinen «Foot-
corrector» in Deutschland zum Patent an. 

Weiter wird behauptet, diese Mitgefangenen hätten die gros-
se Grippepandemie von 1918 dank ihrer guten körperlichen 
Konstitution überlebt. In den Lagerzeitungen ist zudem über 
rege Boxaktivitäten zu lesen. Um Zeit totzuschlagen, stellten 
die Männer ihre Kräfte im Ring unter Beweis. Pilates Name 
wird in diesem Zusammenhang als Ringrichter genannt..
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Academy for 360° Functional Kinetic Coach 

Grundstrasse 10B, CH-8712 Stäfa

info@360-FKC.com, www.360-FKC.com

360° PAIN ACADEMY 

Functional Kinetic Coach 

Ausbildung für Leistung, 

Fitness und Therapie 

Die Academy for 360° Functional Kinetic Coach bietet eine 
innovative Ausbildung basierend auf einem ganzheitlichen 
Ansatz unter Berücksichtigung aller leistungs-, gesund-
heits- und sinnesrelevanten Organsysteme in Bezug auf 
die Faszienkontinuität an.

POWER umfasst Beweglichkeit, Kraft und Festigkeit des 
Bindegewebes. Funktionelles Training in einer völlig neuen 
Definition. Funktionell und strukturell bauen wir auf Ele-
mente der Fasziendistorsion, Anatomy Trains, der Funktio-
nellen Integration sowie weiteren anerkannten myofaszia-
len Modellen auf, mit dem Ziel Zusammenhänge 
analysieren, verstehen, in die Trainingsplanung integrieren 
und erfolgreich umsetzen zu können. 

SENSES beschreibt das Bindegewebe als Sinnesorgan und 
Kommunikationsnetzwerk im Rahmen der haptischen 
Wahrnehmung. Unter haptischer Wahrnehmung verstehen 
wir die Beeinflussung aller sinnesrelevanten Systeme. Wir 
nutzen dabei Erkenntnisse aus der Applied Kinesiology, 
der TCM, der segmentalen Anatomie und der aktuellen 
Faszienforschung, mit dem Ziel, haptische Reize im Sinne 
der Sensomotorik, taktil, visuell und auditiv im Training op-
timal einsetzen zu können.

METABOLISM beschäftigt sich mit der Beschwerdebild 
oder Leistungsniveau auf unterschiedliche Arten beein-
flusst werden. Dabei spielt auch die gezielte Zufuhr von 
Nährstoffen eine wesentliche Rolle. Das Ziel ist es, moder-
ne Messmethoden interpretieren, Blockaden erkennen und 
die entsprechend richtigen Reize setzen zu können.

«  Ich würde gerne Tanzangebote für die 
 Mitglieder schaffen, welche sie in ihrem 
 Berufsalltag unterstützen.»

Wie wollt Ihr vorgehen?
BW Die Entwicklung ist ja bereits in Gang. Wir müssen ein-
fach weiterhin die Nase vorne halten, in die Zukunft denken, 
schauen, entwickeln, Bedürfnisse abklären, sensibel sein 
für Veränderungsprozesse auf dem Arbeitsmarkt und in 
der Berufslandschaft, Bewährtes angemessen weitertragen 
etc. Der Verband wird von einem engagierten, dynamischen 
Team geführt. Ich freue mich, mitwirken zu können.
PD Zuerst werden Gespräche geführt, um weitere Situatio-
nen sowie Möglichkeiten in der Tanzlandschaft abzuklären. 
Weiter werden wir abwarten müssen, was in Bezug auf das 
Projekt Bewegungspädagogik HF (Höhere Fachschule) und 
Tanzpädagogik HFP entschieden wird. 

Welches Projekt würdet Ihr gerne anstossen?
PD Ich würde gerne Tanzangebote für die Mitglieder schaf-
fen, welche sie in ihrem Berufsalltag unterstützen. Wie das 
genau aussehen wird, kann ich zurzeit aber noch nicht be-
schreiben.

«  Mich interessiert der Fachbereich Gesundheits-
 coaching. Da steckt noch einiges Potenzial drin.»

BW Wie gesagt bin ich mich erst am Einarbeiten. Aber so aus 
dem Bauch raus interessiert mich der Fachbereich Gesund-
heitscoaching. Da steckt noch einiges Potenzial drin. 

Wenn Ihr einem Freund in einem Satz erklären müsst, 
was der BGB Schweiz ist, was sagt Ihr?
PD Berufsverband für Gesundheit und Bewegung, welcher 
sich für die Anerkennung unseres Berufsfeldes «Bewe-
gungs- und Gesundheitsförderung» mit allem Drum und 
Dran einsetzt. 
BW Der BGB Schweiz ist der grösste, zu einem Markenzei-
chen gewachsene Berufsverband der Bewegungsfachleute 
in den Bereichen Fitness, gesundheitsfördernde Bewe-
gungspädagogik, Wellness und Tanz. 

Wer seid Ihr privat? Lieblingsessen, Lieblingsbuch, Lieb-
lingsfilm oder -serie, Lieblingsplatz zu Hause, Lieblings-
platz auf der Welt, Lebensmotto, liebster Begleiter …
BW Privat bin ich glückliche Grossmutter eines nun zehnmo-
natigen Enkels und darf einmal pro Woche einen Tag ganz 
für ihn da sein. Ich reise gerne, vor allem in die Niederlande, 
wo ich die letzten dreieinhalb Jahre gewohnt und unterrich-
tet habe. Hier geniesse ich jetzt den Kontakt zu meinen alten 
und neuen Freunden und zur Familie. Ich koche und singe 
gern. An freien Winterabenden sitze ich am liebsten hinter 
meinem Strickzeug und höre guten Jazz. 
PD Ich bin ein gemütlicher Familienmensch und Teetrinker, 
der gerne einmal auf dem Sofa rumlümmelt und sich NICHT 
bewegt, sofern ich nicht mit meiner geliebten Tochter spiele.
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Publi-Reportage bestehend aus:
•	 Titel und Kurztext
•	 Text (ca. 3700 Zeichen inkl. Leerzeichen)
•	 Bild (Beispiel 103 x 105 mm)



Einsteckbeilagen

Beilagen Verbandszeitschrift Bewegung und Gesundheit

Beilagen Postversand 

Anlieferung Beilage
Ihre Beilage in der Ver-
bandszeitschrift sollte 
direkt an die Druckerei 
geliefert werden. Die 
Adresse wird Ihnen bei der 
Buchung bekannt gege-
ben.

Ihre Beilage bei einem der 
Postversände sollte in die 
BGB-Geschäftsstelle 
erfolgen. Die genaue 
Stückzahl ist vor dem 
Versand mit dre Ge-
schäftsstelle abzuspre-
chen. Restmaterial muss 
abgeholt werden. 

Mitgliederrabatt
10 % für BGB-Mitglieder

Einsteckbeilage Versand Verbandszeitschrift in Schrumpffolie:
•	 Bis Format A4 
•	 Maximales Gewicht: 80 Gramm
•	 Beilage IM oder HINTER dem Heft

Maximal eine Beilage pro Heft.

Werbewert pauschal
CHF 730.— 
Zuzüglich Einsteckkosten
Zuzüglich Porto (Mehrkosten)

Einsteckbeilage Postversand an BGB-Mitglieder:
•	 Auflage		  1000 bis 1300 
•	 Format		  C5 Kuverts (Fenster)
•	 Anzahl		  3 Versände pro Jahr 
			   - Februar: 	 Mitgliederrechnung
			   - Mrz/Apr:	 Einladung Mitgliederversammlung
			   - November:	 Rechnung Berufshaftpflichtversicherung

Beilage Postversand
CHF 570.— pro Versand
Zuzüglich Porto (Mehrkosten)



Newsletter

Ihre Werbung per E-Mail 

Mitgliederrabatt
10 % für BGB-MitgliederEmpfänger			   Alle BGB-Aktivmitglieder und Studierende, 			 

				    Kursinteressierte, Partner, Dozentinnen und Dozenten

Adressen			   ca. 1500

Preis				    CHF 290.—	 (Ihre Werbung integriert in einem 		
						      Newsletter aus der Geschäftsstelle)

				    CHF 750.—	 (Individueller Newsletter mit Ihren Logo / 	
						      Header) 

@



Banner-Werbung auf www.bgb-schweiz.ch

Werbeformate und Tarife / Startseite, Home Bannerwerbung 

Informationen für Ihre 

Bannerwerbung auf der 

Startseite.

Mobile

Bei Ihrer Buchung der 

Bannerwerbung müssen 

immer die Originalgrösse 

plus die Mobile-Grösse 

geliefert werden.

URL Link

Ihr Banner wird mit einem von 

Ihnen angegebenen URL-Link 

verlinkt. 

Mitgliederrabatt

10 % für BGB-Mitglieder

Startseite / Home Mobile-Ansicht

Leaderboard
728 x 123 px
1 Monat CHF 250.— 
12 Monate CHF 1890.— 

Leaderboard Mobile
320 x 50 px
(für Mobile) 

Leaderboard
728 x 123 px

Mobile 
320 x 50 px



Banner-Werbung auf www.bgb-schweiz.ch

Werbeformate und Tarife / Unterseiten Bannerwerbung 

Auf foglenden Seiten können 

Sie Ihre Werbung schalten:

•	 Ausbildung, inkl. fast 

aller Unterseiten (ohne 

Ausbildungsinstitute, 

Berufsbildungsfonts)

•	 Fachbereiche, inkl. aller 

Unterseiten

•	 Mitglieder

•	 Aktivmitglied inkl. fast 

aller Unterseiten (ohne 

Mitglieder finden)

•	 Dienstleistungen

•	 Stellenportal

•	 Miet- und Kaufportal

 

Mobile

Bei Ihrer Buchung der 

Bannerwerbung müssen 

immer die Originalgrösse 

plus die Mobile-Grösse 

geliefert werden.

URL Link

Ihr Banner wird mit einem 

von Ihnen angegebenen 

URL-Link verlinkt. 

Mitgliederrabatt

10% für BGB-Mitglieder 

Skyscraper Mobile
Skyscraper wird auf der 
Mobileansicht nicht ver-
wendet. Es wird stattdes-
sen ein Medium Rec-
tangle angezeigt:
300 x 250 px

Mobile-AnsichtUnterseiten

Medium Rectangel
300 x 250 px

Wide Skyscraper
160 x 600 px
1 Monat CHF 125.— 
12 Monate CHF 735.—

Large Rectangle
336 x 280 px
1 Monat CHF 125.— 
12 Monate CHF 735.— 

Leaderboard
728 x 123 px
1 Monat CHF 160.— 
12 Monate CHF 945.— 

Leaderboard Mobile
320 x 50 px

Wide 
Skyscraper

160 x 600
px

Mobile 
300 x 250 px

Large
Rectangle

336 x 280
px

Mobile: 300 x 250 px

Leaderboard
728 x 60 px

Leaderboard
728 x 123 px

Mobile 
320 x 50 px

Large
Rectangle

336 x 280
px

Mobile: 300 x 250 px


